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an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. Sie sollten sich nicht uneingeschränkt auf in die Zukunft gerichtete Aussagen 
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Internet

1. ANLAGENÜBERSICHT: TS4-R

1 CLOUD CONNECT ADVANCED (CCA): 

- Bis zu 7 GTWYs und 360 PV-Module 

- Alle Smart-Module im gleichen String müssen 

demselben CC zugewiesen werden.

1 GATEWAY (GTWY): 

- Bis zu 120 PV-Module

- Module müssen sich innerhalb eines 

Umkreises von 10 bis 15 m (33-50 ft.) vom 

GTWY befinden (abhängig von der 

Dachstruktur und Material).

Für weitere Informationen HIER KLICKEN.

CCA- UND GTWY-RECHNER:

Für die benötigte Anzahl CCs und GTWYs in 

Ihrem Projekt HIER KLICKEN.

Auslegungsregeln:

Wechselrichter

TS4-R mit den Funktionen 
Monitoring, Safety 

(Sicherheitsabschaltung) 
und/oder Optimization

Überwachungs-
software von SMA

Gateway (GTWY)

Nächstes
Gateway

Cloud Connect Advanced

(CCA)

4

https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/201998767-Determine-Number-of-Gateways-and-Management-Units
https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/202547696-Tigo-Design-Tool


TS4-O: OPTIMIZATION: Zusätzlich zu den Funktionen 

Sicherheitsabschaltung, Überwachung und PV2.0-Synchronisierung 

optimiert TS4-O jedes einzelne PV-Modul, wenn dessen Leistung durch 

Verschattung oder Mismatch beeinträchtigt wird.

TS4-S: SAFETY: Der TS4-S bietet die nötige von den Kommunen geforderten 

Sicherheit und Überwachung.

1. ANLAGENÜBERSICHT & PRODUKTBESCHREIBUNG

TS4-M: MONITORING: Der TS4-M bietet eine kontinuierliche 

Überwachung der registrierten PV Anlagen und unterstützt beim Betrieb des 

PV Anlagenbestands.

Monitoring Safety Optimization

Monitoring Safety

Monitoring

Weitere Informationen:
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SMA Solar Technology AG

ELEKTRISCHE INSTALLATION
(SCHRITT 2 – SCHRITT 4)
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2. INSTALLATION DES CLOUD CONNECT ADVANCED (CCA)

Netzwerk
Kabelgebunden über Ethernet
und WLAN-Verbindungen.

Wireless-Fähigkeiten
WLAN für Ihren Internet-Anschluss 
und für die Inbetriebnahme via 
Smartphone.

Stromversorgung
24-Vdc-Eingang

2b

Gateway
GTWY Kabel ein-
stecken, nachdem alle 
GTWYs in Reihe 
geschaltet sind 
(nächste Seite).

2c

- +- + B A

Position:

• an der Wand oder Träger/Balken

• neben dem Wechselrichter

• außerhalb direkter Sonneneinstrahlung

3 ANSCHLÜSSE:

1. Wählen Sie eine der Optionen zur 

Internetanbindung:

• Ethernetanschluss

• integriertes WLAN

• WLAN-Anschluss wird über die Tigo 
SMART App konfiguriert.

2. Stromversorgung:

• Stromversorgung via 

Hutschienennetzteil

3. Gateway (GTWY)

• Weitere Informationen zu RS485-

Kabeln auf der nächsten Seite.

Alle CCA-Menüpunkte unter Schritt 6 

"Inbetriebnahme"

*Falls CCA in einem Metallgehäuse installiert ist, ziehen Sie die Antenne aus dem Gehäuse, um eine Internetanbindung über WLAN zu gewährleisten.
9

CCA und das Netzteil an 

die Hutschiene montieren.

1

GTWY und Leistungskabel 

an klemmen.

2

2a



RS-485-Datenkabel wird empfohlen.
2 Twisted-Pair-Kabel, UV-beständig oder 
direkte Erdverlegung.

Weitere Informationen:

• Gateway Hardware Guide
• Gateway Placement Guide
• Communication Cable Guide

Lokalisieren Sie das Gateway etwa in 
der Mitte des PV-Generators oder 
innerhalb jedes Teilgenerators.

Das Gateway wird mit der im 
Lieferumfang enthaltenen Halterung 
am Modulrahmen befestigt.

50ft (15m)

Installation:

1. Alle GTWY-Kabel vor dem Einschalten 
des Cloud Connect anschließen.

2. GTWY auf der Rückseite des PV-
Moduls mit der im Lieferumfang 
enthaltenen Halterung oder Schrauben 
an die Modulbefestigung installieren.

3. Cloud Connect Advanced einschalten 
und Gateway-Test von der 
Tigo SMART App aus durchführen.

3. INSTALLATION DER GATEWAYS (GTWY)

10

GTWY auf der Rückseite 

des PV-Moduls oder 

Modulbefestigung 

positionieren.

1

RS485-Kabel von CCA zur 

ersten GTWY verlegen.

2
Mehrere Gateways in Reihe 

schalten und 

Abschlusswiderstand nur im 

letzten Gateway freilassen.

3

https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/203630208-Tigo-Gateway-Hardware-Guide
https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/204952577-Gateway-Placement
https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/201996563-Gateway-Communication-Cable-Guide


4. INSTALLATION UND ERSTELLUNG DES 
ANLAGENPLANS (TS4-R)

Leistungsoptimierer an der 

oberen rechten Ecke des 

PV-Moduls befestigen.

1

Langes Ausgangskabel des Leistungsoptimierers 

in Reihe zu Strings verschalten 

(wie bei Standard-PV-Modulen).

3

PV-Kabel vom Modul zu 

den kurzen Leitungen des 

TS4-R verlegen.

2

11



4. INSTALLATION UND ERSTELLUNG DES 
ANLAGENPLANS (TS4-R)

Aufkleber an der Stelle auf dem 

Anlagenplan, String-Liste oder 

Bauzeichnung befestigen, wo die 

Module im Feld auf dem Dach 

positioniert werden sollen.

1 Barcode-Aufkleber am TS4-

Anschlusskasten oder Add-on entfernen.

String-Listenvorlage von Tigo verwenden, um 

einen Anlagenplan zu erstellen. Für Ansicht 

und Download HIER KLICKEN.

Eine weitere Option ist, zunächst den 

Anlagenplan online zu erstellen (siehe nächste 

Seite). Schließlich haben Sie somit die 

Möglichkeit, einen realen Plan Ihrer Anlage für 

die Zuordnung der Barcodes herunterzuladen.

Hinweis:

Wenn Sie 50 Module oder weniger und keine 

genaue physische Position benötigen, können 

Sie den Schritt mit dem Anlagenplan 

überspringen und direkt bei der 

Inbetriebnahme fortfahren.

Stellen Sie sicher, dass das Etikett des 

Anschlusskasten oder der TS4-R verwendet 

wird und nicht das Etikett des Moduls.

VORLAGEN:

PV-Module so positionieren, dass sie 

mit der Anordnung der Barcodes auf 

dem Anlagenplan übereinstimmen.

Dabei GTWY-Seriennummern erfassen.

1

3

12

2

https://support.tigoenergy.com/hc/en-us/articles/201901196-String-List-Template


SMA Solar Technology AG

INBETRIEBNAHME 
(SCHRITT 5 – SCHRITT 6)
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Den Anweisungen des 

Installations-Assistenten folgen.

Klicken 

Sie auf

HIER KLICKEN
http://installations.tigoenergy.com/

3
2

1

5. ANLAGE ONLINE KONFIGURIEREN

• Gehen Sie auf www.Tigoenergy.com

• Konto für Installateure erstellen 
(falls notwendig).

• Um mit der Online-Konfiguration zu 
starten, geben Sie die Installationsdaten 
(z. B. Ort und Gerätetyp) ein.*

• Bei großen Anlagen sollte ein 
Anlagenplan erstellt und für eine 
organisierte Datenerfassung via 
Barcode verwendet werden.

• Anlagen mit 50 oder weniger 
Modulen benötigen keinen 
Anlagenplan, wenn die Erfassung der 
Positionen nicht zwingend notwendig 
ist.

16* Für Anlagen mit Smart-Modultechnik, die weniger als 50 Module haben, kann dieser Schritt nach der Installation via der Tigo APP ausgeführt werden.

http://installations.tigoenergy.com/
http://installations.tigoenergy.com/
http://installations.tigoenergy.com/


5. ANLAGE ONLINE KONFIGURIEREN

17

• Um eine Anlage online zu konfigurieren, 
melden Sie sich bei tigoenergy.com über Ihr 
Benutzerkonto an.

• Sie können auch hier ein Benutzerkonto 
erstellen, wenn es sich um die erste 
Installation handelt.

• Zunächst "Neue Installation" anklicken*

• Anlagenplan oder String-Liste mit Barcodes 
bereit halten.

* Für Anlagen mit Smart-Modultechnik, die weniger als 50 Module haben, kann dieser Schritt nach der Installation via der Tigo APP

ausgeführt werden.



5. ANLAGE ONLINE KONFIGURIEREN
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Befolgen Sie die Schritte im Installationsassistenten*:

• Nach Abschluss des ersten Installationsschrittes 
wird eine vorläufige Anlage eingerichtet. Diese 
Anlage kann nun je nach Belieben weiter 
eingerichtet werden, indem man nach dem 
letzten abgeschlossenen Schritt einsetzt und die 
Installation fortsetzt.

• Vorläufig eingerichtete Anlagen sind auf der 
Seite "My Installations" unterhalb des 
Anlagenplans aufgelistet.

• Informationen zum Anlagenstandort eingeben:

• Adresse

• Informationen zum Anlageneigentümer

• ggf. Finanzierung durch Dritte

• Zum Fortfahren bitte auf "next" klicken.

* Für Anlagen mit Smart-Modultechnik, die weniger als 50 Module haben, kann dieser Schritt nach der Installation via der Tigo APP

ausgeführt werden.



Um Tigo-Geräte in Betrieb nehmen zu können, müssen drei einfache Schritte 

abgeschlossen sein:

1. NETZWERKTEST

2. GATEWAY-TEST

3. DISCOVERY

Bei Anlagen mit mehreren Cloud Connect Advanced-Geräten müssen die Tests auf 

jedem Gerät einzeln vorgenommen werden. 

Netzwerk- und Gateway-Tests können gleichzeitig auf verschiedenen CCAs 

durchgeführt werden. Allerdings muss Discovery* auf dem Cloud Connect Advanced 

nacheinander gestartet werden, um zu gewährleisten, dass der Discovery-Schritt von 

GTWY abgeschlossen ist, bevor man zum nächsten übergeht.

Das könnte ein paar Minuten bis ein paar Stunden je nach Anlagengröße dauern.

Hinweis:

Der Discovery-Prozess kann bei Anlagen mit mehr als 50 Smart-Modulen gestartet 

werden, aber nur wenn die Online-Konfiguration der Anlage abgeschlossen und durch 

Cloud Connect heruntergeladen worden ist.

Dieser Schritt erfordert eine Verbindung mit dem Internet.

Um die Anlage in Betrieb nehmen zu können, laden Sie die Tigo SMART-App herunter und folgen Sie den Anweisungen. 

6. INBETRIEBNAHME

19



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Suchen Sie nach der Tigo SMART-App.

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

• Gehen Sie zum App Store oder Google Play und suchen Sie nach 
"Tigo SMART".

• Laden Sie die App herunter und öffnen Sie diese, sobald die 
Installation abgeschlossen ist.

20



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Smartphone-Verbindung

Während der Installation wird Ihnen eine von zwei 
Mitteilungen angezeigt. Um zwischen WLAN-
Netzen hin- und herzuspringen, gehen Sie auf die 
Einstellungen Ihres Smartphones:

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung.
Diese Mitteilung besagt, dass das Smartphone mit 
dem Internet verbunden und Mobile Daten aktiviert 
sein muss.

Oder:

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum 
Cloud Connect
Diese Mitteilung besagt, dass das Smartphone mit 
Cloud Connect via WLAN verbunden sein muss. 
Das WLAN-Netz des Cloud Connects kann über 
sein Format identifiziert werden: SM-
XXXXXXXXXXXX.

Verbindung zwischen Cloud Connect 
Advanced und dem Internet

Beispiel für eine übliche 
Datenverbindung per WLAN.

Beispiel für eine verfügbare 
WLAN-Verbindung per 

Cloud Connect Advanced.

21



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Geben Sie Ihren Benutzernamen und Passwort ein und drücken Sie

auf [Login].

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

Wenn Sie noch nicht angemeldet sind, können Sie hier ein 
Benutzerkonto einrichten:

https://installations.tigoenergy.com/base/login/

22* Melden Sie sich an, bevor Sie sich mit dem Cloud Connect via WLAN verbinden.

https://installations.tigoenergy.com/base/login/


6. INBETRIEBNAHME
⇨ Drücken Sie auf [Installation].

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

23



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ [Setup New System] oder [Service Existing System]

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

• Um mit einer weiteren Installation fortzusetzen, wählen Sie [Setup 
New System].

• Wählen Sie [Service Existing System] zur Wartung eines bereits 
konfigurierten Cloud Connects.

24



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Bestätigen Sie die Anlagengröße.

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

• Anlagen, die weniger als 50 Module haben, sind für eine 
automatische Konfiguration geeignet. Es werden keine 
Barcodes benötigt!

• Wenn Sie [No] auswählen, werden Sie auf die Tigo Energy-
Website verwiesen und können dort mit Herstellung der 
Internetverbindung fortsetzen.

25



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Bestätigen Sie die Konfiguration.

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

• Wenn die Anlage bereits online konfiguriert wurde, wählen 
Sie [Yes] und verbinden Sie Ihr Smartphone mit dem Cloud 
Connect-Hotspot, um den Prozess fortzusetzen.

• Wenn Sie [No] auswählen, werden Ihnen Optionen zum 
Einrichten einer neuen Anlage angezeigt.

26



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Drücken Sie auf [Create New System].

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

Um die Konfiguration für eine bereits bestehende Anlagen-ID 
abzuschließen,

• wählen Sie einen verfügbaren Cloud Connect Advanced im 
Anlagenplan benachbarter Anlagen aus.* 

Oder:

• wählen Sie [Create New System], um eine neue Anlagen-ID 
einzurichten.

*Anlagenplan setzt die Aktivierung der Ortungsdienste Ihres Smartphone voraus.
27



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Geben Sie den Anlagennamen ein und prüfen Sie die Adresse 

sowie Zeitzone.

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

• Sind entweder die Adresse oder Zeitzone falsch, 
drücken Sie [Modify Info] und geben Sie die 
notwendigen Daten ein.

• Anschließend drücken Sie [Create].

28



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Geben Sie die Anzahl der Gateways und Smart-Module ein.

Erfordert eine aktive mobile Datenverbindung

Erinnerung: 

• Anlagen mit mehr als 50 Smart-Modulen müssen online konfiguriert 
werden.

• Netzwerktest und Discovery-Prozess können von der Tigo SMART-
App nach der Anlagenkonfiguration ausgeführt werden.

29



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Verbinden Sie Ihr Smartphone mit Cloud Connect Advanced via WLAN.

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud 
Connect Advanced

• Aktivieren Sie die Option WLAN in Ihren 
Smartphone-Einstellungen.

• Lokalisieren Sie ein WLAN-Netz mit der 
Bezeichnung SM-XXXXXXXXXXXX und verbinden 
Sie sich mit ihm.

• Kehren Sie zurück zur App und drücken Sie 
[Start Discovery].

30



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Verbinden Sie Ihr Smartphone mit Cloud Connect Advanced via WLAN 

(bereits bestehende Anlagen).

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect 
Advanced

• Aktivieren Sie die Option WLAN in Ihren Smartphone-Einstellungen.

• Lokalisieren Sie ein WLAN-Netz mit der Bezeichnung 
SM-XXXXXXXXXXXX und verbinden Sie sich mit ihm.

• Drücken Sie [Connect], um fortzusetzen.

31



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ HAUPTMENÜ - Optionen

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

Verfügbare Befehle:

• Discovery – Suchen Sie nach Gateways und Smart-Module.

• Gateway Test – Führen Sie einen Gateway-Verbindungstest durch.

• Internet Setup – Konfigurieren und testen Sie eine Ethernet- oder 
WLAN-Verbindung.

• Status – Prüfen Sie den Anlagenstatus und die Discovery-Ergebnisse.

App-Version 2.2.2

32



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Discovery-Prozess

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie auf [Discovery].

• Geben Sie die Anzahl der Gateways und Smart-Module ein.

• Drücken Sie [Start], um Discovery zu starten.

• Der Status wird durch einen Fortschrittsbalken angezeigt 
(mit der Option sich weitere Details anzeigen zu lassen).

33



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Discovery-Prozess

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie auf [Discovery].

• Geben Sie die Anzahl der Gateways und Smart-Module ein.

• Drücken Sie [Start], um Discovery zu starten.

• Der Status wird durch einen Fortschrittsbalken angezeigt 
(mit der Option sich weitere Details anzeigen zu lassen).
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Discovery-Prozess

35

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie auf [Discovery].

• Geben Sie die Anzahl der Gateways und Smart-Module ein 
(wenn es online noch nicht gemacht wurde).

• Drücken Sie [Start], um Discovery zu starten.

• Der Status wird durch einen Fortschrittsbalken angezeigt 
(mit der Option sich weitere Details anzeigen zu lassen).



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Discovery-Prozess bei Gateways und Modulen

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

Nachdem die Gateways gefunden wurden, können Sie mit der 
Konfiguration fortsetzen, während Discovery im Hintergrund weiter läuft.

36



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Nach Abschluss des Discovery-Prozesses

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

Sie erhalten folgende Bestätigung:

• Discovery-Status: Abgeschlossen

• Alle Module wurden gefunden (z. B. 18 von 18).

• Alle Gateways wurden gefunden (z. B. 1 von 1).

37



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Führen Sie den Gateway-Test durch.

App-Version 2.2.2

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie auf [Gateway Test].

• Führen Sie den Gateway-Test aus.

• Warten Sie während Cloud Connect nach Gateways sucht.

• Prüfen Sie die Testergebnisse.

38



6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Führen Sie den Gateway-Test durch.

App-Version 2.2.2

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie auf [Gateway Test].

• Führen Sie den Gateway-Test aus.

• Warten Sie während Cloud Connect nach Gateways sucht.

• Prüfen Sie die Testergebnisse.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Nächster Schritt: Internetverbindung einrichten

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

Hinweis: Dies kann parallel zum Discovery-Prozess ausgeführt werden.

• Wählen Sie Ihre gewünschte Verbindungsart zum Internet aus:
• Verkabelt: via Ethernetkabel
• Drahtlos: via WLAN
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Bei Wahl einer kabelgebundenen Internetverbindung

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Öffnen Sie die folgende Ansicht.

• Die App sucht automatisch nach einer verfügbaren 
Internetverbindung.

• Scrollen Sie nach unten und drücken Sie auf [Test and Continue].

• Kabelgebundene Verbindungen können in der App als Dynamic 
(DHCP) oder Static IP konfiguriert werden.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Bei Wahl einer drahtlosen Internetverbindung

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Es wird ein Fenster geöffnet, dass die verfügbaren drahtlosen 
Internetverbindungen anzeigt.

• Stellen Sie sicher, dass Sie den Namen und das Passwort für das 
Heimnetzwerk parat haben.
> Beachten Sie, dass WPS nicht von Cloud Connect unterstützt wird.

• Drücken Sie auf [Test and Continue] nach Auswahl des drahtlosen 
Netzwerks.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ DER Netzwerk-Test läuft für wenige Sekunden.

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Der Netzwerk-Test kann Probleme mit der Internetverbindung 
diagnostizieren.

• Beachten Sie, dass Cloud Connect Advanced kein WLAN-Signal 
empfängt, wenn es in einem Metallgehäuse installiert ist. Das Signal 
kann nur empfangen werden, wenn die Antenne an der Außenseite 
des Gehäuses befestigt ist. 
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ und auf folgende Bildschirmansicht landen.

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie [Continue].
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Network-Test abgeschlossen

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Die Konfiguration ist zu diesem Zeitpunkt fast abgeschlossen.

• Drücken Sie auf [Discovery Details], um sicherzustellen, dass der 
Discovery-Prozess alle Smart-Module gefunden hat.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Discovery-Daten

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Sobald der Discovery-Prozess abgeschlossen ist, wird diese 
Bildschirmansicht abgebildet und die Echtzeitdaten, die von Smart-
Modulen, Gateways und benachbarten Smart-Modulen erfasst 
wurden, angezeigt.

• Erweitern Sie die Menüs zur Datenansicht.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Verwenden Sie die Ansicht [Modules], um die Inbetriebnahme 

abzuschließen.

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Verwenden Sie die Anzeigen Leistung (P), Spannung (V) und Strom 
(I), um sicherzustellen, dass die Smart-Module korrekt angeschlossen 
sind.
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6. INBETRIEBNAHME 
⇨ Drücken Sie [Back], um auf diese Seite zurückzukehren.

Erfordert eine direkte WLAN-Verbindung zum Cloud Connect Advanced

• Drücken Sie [Continue].
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QUICK INSTALLATION GUIDE

1. Anlagenübersicht

Bei Vorbereitungsarbeiten im Büro
2. Installation des Cloud 

Connect Advanced (CCA)

3. Installation der Gateways 

(GTWY)

4. Installation und Erstellung 

des Anlagenplans (TS4-R)

8. Modbus-Anschluss

Zubehör
7. Registrierung im Sunny Portal6. Inbetriebnahme5. Online-Konfiguration der Anlage
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL -
Anlagen-Setup-Assistent

Anlagen-Setup-Assistent

• Beginnen Sie mit der Inbetriebnahme bei 
Sunny Portal via Anlagen-Setup-Assistent.

 Für Sunny Home Manager-Geräte

 Für WebConnect-Geräte
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL -
Anlagen-Setup-Assistent

Anlagen-Setup-Assistent

• Login / Benutzerregistrierung

• Geben Sie den Namen der PV-Anlage und 
das Speedwire-Installateurpasswort ein.
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL -
Anlagen-Setup-Assistent

Anlagen-Setup-Assistent

• Geben Sie die PIC & RID des Wechselrichters 
ein.

• (Den Vorgang bei Anlagen mit mehreren 
Wechselrichtern wiederholen.)
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL -
Anlagen-Setup-Assistent

Anlagen-Setup-Assistent

• Im Hintergrund sucht Sunny Portal eine Tigo-
Anlage mit einem Wechselrichter mit der 
gleichen Serien-ID.

• Bei Anlagen mit mehreren Wechselrichtern 
wird jeder einzelne Wechselrichter durchsucht, 
bis ein Anlage gefunden wird.

• Die Suchergebnisse werden auf der 
Eigenschaftenseite der PV-Anlage angezeigt.
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL -
Anlagen-Setup-Assistent

Anlagen-Setup-Assistent

• Wenn keine Tigo-Anlagen gefunden wurden, 
kann der Benutzer sie über das Tigo-
Benutzerkonto suchen.

• Der Benutzer gibt den Tigo-Benutzernamen 
und -Passwort ein.

• Der Benutzer wählt die Tigo-Anlage über das 
Dialogfenster aus Nur Tigo-Anlagen mit 
SMA Wechselrichtern sind aufgelistet.
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7. REGISTRIERUNG IM SUNNY PORTAL –
Inbetriebnahme einer bereits bestehenden PV-Anlage.

Anlageneigenschaften

• Die Inbetriebnahme von Tigo-Geräten in 
bereits bestehenden PV-Anlagen kann auf der 
Seite "PV System Properties" unter der 
Registerkarte "Parameters" vorgenommen 
werden.

• Sucht zunächst nach Tigo-Anlagen mit der 
gleichen Wechselrichter-Seriennummern 
(wie beim Anlagen-Setup-Assistenten).

• Wenn keine Anlage gefunden wurde, ist die 
Suche mit Tigo-Benutzerdaten möglich 
(wie beim Anlagen-Setup-Assistenten).
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7. SUNNY PORTAL – VISUALISIERUNG

Panel Level Monitoring

• Auf der Seite "PV System Overview" wird die 
PLM-Ansicht (Panel Level Monitoring) 
unterhalb der Widgets angezeigt.

• Das Layout wird momentan von Tigo Cloud 
übernommen. SP-Konfiguration ist deaktiviert.

• Daten von Tigo Cloud werden immer wieder 
übertragen. Es könnte bis zu 30 Min dauern, 
bis die Daten angezeigt werden.
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7. SUNNY PORTAL – VISUALISIERUNG

Analyse Pro

• DC-Leistung und DC-Spannung des 
Leistungsoptimierers sind auf der Seite 
"Analyse Pro" verfügbar.
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7. SUNNY PORTAL – VISUALISIERUNG

Geräteübersicht

• Cloud Connect und Leistungsoptimierer sind 
in der Geräteübersicht aufgelistet.
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